
Liebe Kollegen, Freunde und Partner,

„die Krankenhaustechnik steht an der Schwelle zu einem technischen Wandel, 
der sehr viel mehr ist als ein digitales Upgrade. Die wichtigsten Veränderungen 
betreffen die zunehmende Intelligenz technischer Systeme. Gleichzeitig wird die 
sensorische Infrastruktur immer dichter. Auch robotische Systeme – vom 
Assistenzroboter bis zur Logistik – werden die Versorgung nachhaltig prägen. 
Diese Entwicklungen verschieben das Berufsbild ,Techniker im Krankenhaus’ hin 
zu Architekten und Betreuern lernender, selbstständig agierender Systeme, die 

integraler Bestandteil des medizinischen Handelns werden. In diesem Prozess übernimmt Technik außer-
dem eine zunehmend bedeutsame Rolle als Bewahrerin der Sicherheit. Sie erkennt Risiken frühzeitig, 
verhindert Ausfälle, schützt sensible Daten und gewährleistet die Qualität kritischer Infrastrukturen, …“  
Im Interview mit Maria Thalmayr erörtert Prof. Jochen A. Werner, wie Technik die Medizin der Zukunft 
mitgestalten kann und muss. Werner ist Keynote-Speaker auf unserer diesjährigen Fachtagung Technik im 
Gesundheitswesen in Gelsenkirchen. Freuen Sie sich auf ihn und viele andere technische Vordenker, 
Workshops und Aussteller. Der Countdown läuft. Bis dahin wünschen wir einmal mehr viel 
Erkenntnisgewinn mit unserem Newsletter.

Ihre FKT-Vorstände
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FKT-Online-Seminar: Mehrwert Ruhe am 17. September
Gerade in Gesundheitseinrichtungen entscheidet die akustische Qualität eines Raumes sehr entscheidend 
mit darüber, wie Menschen sich fühlen, konzentrieren, kommunizieren und regenerieren können. Während 
Licht, Hygiene, Funktionalität und selbst Farbkonzepte bei der Planung längst selbstverständlich mitge-
dacht werden, spielt die (zukünftige) Raumakustik nach wie vor jedoch kaum eine Rolle. Dabei zeigen 
wissenschaftliche Erkenntnisse und Praxiserfahrungen immer deutlicher, dass schlechte akustische 
Bedingungen nicht nur als unangenehm wahrgenommen werden, sondern direkte Auswirkungen auf 
Stresslevel, Arbeitsqualität, Schlaf, Kommunikation und Genesungsprozesse haben können. Das Online-
Seminar „Mehrwert Ruhe – Verbesserte Raumakustik in Gesundheitseinrichtungen“ am 17. September um 
16.30 Uhr zeigt eindrucksvoll, weshalb eine gute Raumakustik heute weit mehr ist als ein technisches 
Nice-to-Have. Sie wird zunehmend zu einem strategischen Bestandteil moderner Gesundheitsarchitektur 
und ist grundlegend für das betriebliche Gesundheitsmanagement. Mehr Informationen finden Sie hier. 

FKT-Online-Seminar: Ausschreibung von Instandhaltungsleistungen für TGA
Die Anforderungen an Durchführung und Dokumentation von Instandhaltungsleistungen steigen stetig. 
Für eine transparente Preisabfrage und einen objektiven Vergleich entsprechender Dienstleister fehlt 
jedoch vielfach eine belastbare Datengrundlage. Ebenso entscheidend für eine erfolgreiche Vergabe von 
Instandhaltungsleistungen ist eine tragfähige Vertragsgrundlage mit klaren Leistungs-, Qualitäts- und 
Dokumentationsstandards, die das Krankenhaus verbindlich vorgibt. Das FKT-Online-Seminar 
„Ausschreibung von Instandhaltungsleistungen für TGA“ am 13. Oktober um 16.30 Uhr erörtert eine 
praktikable Vorgehensweise bei der Bereitstellung von Dokumenten zur Ausschreibung von 
Instandhaltungsleistungen und beantwortet zentrale Fragen der Vergabe: Wie ist die aktuelle 
Dienstleisterlandschaft im Technischen Gebäudemanagement im Gesundheitswesen? Wie sind die 
Benchmarks für Wartungs- und Prüfleistungen für relevante Gewerke nach DIN 276? Wie kann ich die 
Angebote für Instandhaltungsleistungen (Wartung, Prüfung, Instandsetzungen) abfragen und vergleichen? 
Mehr Informationen finden Sie hier. 

https://www.fkt.de/artikel/post/detail/News/bewahrerin-der-sicherheit-krankenhaustechnik-erlebt-einen-einschneidenden-wandel/
https://www.fachmesse-krankenhaus-technologie.de/home
https://www.fachmesse-krankenhaus-technologie.de/home
https://www.fkt.de/veranstaltungen/
https://saltosystems.com/de-de/
https://www.fkt.de/veranstaltungen/


Branchentreffen in Gelsenkirchen: Geballtes Wissen in Sachen Gesundheitstechnik
Ein Stelldichein von Keynote-Speakern, eine große Zahl praxisorientierter Workshops, Aussteller und 
Startups mit innovativen Produktideen – auch in diesem Jahr konzentriert die 7. Fachmesse Krankenhaus 
Technologie mit Fachtagung Technik im Gesundheitswesen am 30.9. und 1.10. in Gelsenkirchen Wissen, 
Expertise, Innovationspotenzial und Leistungsstärke zu diesem für das Gesundheitswesen so wichtigen 
Fachgebiet. Zwei Tage lang steht der Wissenschaftspark in der alten Bergbaustadt damit einmal mehr im 
Zeichen von Energieeffizienz, Schutz Kritischer Infrastruktur, Strategien für den Umgang mit dem 
Klimawandel, Robotik und Automation als Antworten auf den Fachkräftemangel, aber auch ganz pragmati-
schen Themen wie Patientenfernsehen, die praktikable Sanierung von Rohren, die prozessorientierte 
Gestaltung von AEMP-Einheiten, Wasserhygiene, sichere elektrische Anlagen und andere Alltagsaufgaben 
der Technik. Werden Sie Teil dieses auch durch die Expertise ihrer Teilnehmer getragenen 
Informations-Hotspots.

Jahreshauptversammlung: Weichenstellung für die Zukunft der FKT
Ein zentraler Programmpunkt auf der 7. Fachmesse Krankenhaus Technologie mit Fachtagung Technik im 
Gesundheitswesen ist unsere Jahreshauptversammlung am 30. September von 10.00 bis 11.30 Uhr. Da es 
in diesem Jahr den kompletten Geschäftsführenden Vorstand der FKT neu zu besetzen gilt, ist die diesjäh-
rige Vollversammlung von großer Bedeutung für die Zukunft unserer Fachvereinigung. Dass es den 
langjährigen Vorständen Horst Träger, Matthias Vahrson und Christoph Franzen gelungen ist, viel verspre-
chende Nachwuchstalente für ein Engagement an der FKT-Spitze zu begeistern, ist in der heutigen Zeit 
keinesfalls selbstverständlich und damit umso erfreulicher. Für die Ämter des Präsidenten und 
Vizepräsidenten kandidieren der langjährige FKT-Berater Heiko Drews und die Leiterin des FKT-Projektes 
Internationale Zusammenarbeit Mandana Banedj-Schafii. Für das Amt des Schatzmeisters bewirbt sich 
Tim Hermisson. Auf der FKT-Homepage haben Sie die Gelegenheit, die zukünftigen FKT-Vorstände schon 
jetzt näher kennenzulernen. 

RLM-Gasverbrauch: Weitergabeanspruch aus Umlagekonten geltend machen!
Die Trading Hub Europe GmbH (THE) hat im Februar 2025 rund eine Milliarde Euro aus dem RLM-
Bilanzierungsumlagekonto an Bilanzkreisverantwortliche und Direktzahler ausgeschüttet. Nun ist die 
Frage: Dürfen die Begünstigsten den wirtschaftlichen Vorteil behalten oder ist dieser zumindest teilweise 
an die Letztverbraucher weiterzugeben? Für Krankenhäuser mit hohem RLM-Gasverbrauch können dabei 
durchaus erhebliche Beträge im Raum stehen. Die Energie-Admin AG, die als Mitglied der FKT seit vielen 
Jahren in verschiedenen Arbeitskreisen zu energiewirtschaftlichen, energierechtlichen und energiesteuerli-
chen Fragestellungen im Gesundheitswesen mitarbeitet, befasst sich intensiv mit dieser Thematik. Um 
betroffenen Einrichtungen eine Durchsetzung möglicher Ansprüche ohne eigenes Prozess- und 
Kostenrisiko zu ermöglichen, wurde ein Modell zum Ankauf entsprechender Forderungen entwickelt. Nach 
einer Prüfung des jeweiligen Sachverhalts können mögliche Ansprüche an die Energie-Admin AG verkauft 
werden. Die weitere außergerichtliche und – soweit erforderlich – gerichtliche Durchsetzung erfolgt dann 
auf deren Rechnung und Risiko. Krankenhäuser, die prüfen möchten, ob sie von der THE-Ausschüttung 
betroffen sind und welches Erstattungspotenzial bestehen könnte, finden weitere Informationen und eine 
erste Berechnungsmöglichkeit unter www.bilanzierungsumlage-rueckforderung.de. Interessenten können 
sich zu dieser Thematik auf der 7. Fachmesse Krankenhaus Technologie mit Fachtagung Technik im 
Gesundheitswesen gerne mit dem Leiter des FKT-Projektes Klinikenergie, Oliver Staff, austauschen und 
beraten. Lesen Sie hier mehr. 

 https://www.fachmesse-krankenhaus-technologie.de/home
https://www.fkt.de/artikel/post/detail/News/die-fkt-in-die-zukunft-fuehren-die-kandidaten-stellen-sich-vor/
https://www.bilanzierungsumlage-rueckforderung.de/
https://www.fkt.de/artikel/post/detail/News/rlm-gasverbrauch-weitergabeanspruch-aus-umlagekonten-geltend-machen/
https://www.flexfast.net/


29. IFHE-Kongress in New Orleans: Der Weltkongress der Krankenhaustechnik
Vom 17. bis 20. Oktober 2026 treffen sich Technikmanager, Fachplaner, Architekten und alle, die sich 
darüber hinaus mit Krankenhaustechnik und -bau beschäftigen, zum alle zwei Jahre stattfindenden 
Weltkongress der International Federation of Healthcare Engineering (IFHE) in New Orleans. Auf dem 
Programm steht das Krankenhaus der Zukunft mit allen zu erwartenden technischen Innovationen: Der 
Einsatz künstlicher Intelligenz, Digitalisierung, Klimaneutralität, Healing Environment, … sowie die erfor-
derliche Weiterentwicklung des technischen Betriebs. Mehr Informationen finden Sie hier. 

12. IFHE-EU-Kongress: Werden Sie Referent!
Die 12. Europakonferenz für Gesundheitstechnik (IFHE-EU-Congress) findet im kommenden Jahr von  
12. bis 14. Mai im Rahmen der Jahrestagung des Schweizer Verbandes IHS in Baden in der Schweiz statt. 
Der IHS (Infrastruktur Hospital Schweiz) feiert bei diesem Anlass sein 50-jähriges Bestehen. Das 
Konferenzprogramm bietet eine internationale Plattform für den Wissensaustausch, die Präsentation 
innovativer Lösungen und den Austausch praktischer Erfahrungen im Bereich der Gesundheitstechnik. 
Schon jetzt laden die Organisatoren Referenten aus ganz Europa ein, durch die Einreichung eines 
Abstracts bis zum 31.10.2026 das Programm zu bereichern. Mehr Informationen finden Sie hier. 

Schnellanmelden!

Gesundheitssicherstellungsgesetz (GeSiG): Krankenhäuser krisensicher machen
Das angedachte Gesundheitssicherstellungsgesetz (GeSiG) soll das deutsche Gesundheitswesen für 
Katastrophen-, Bündnis- und Verteidigungsfällen wappnen. Ein erster Entwurf ist für Herbst 2026 ange-
kündigt. Die Claus-Enneker-Stiftung hat dazu Vorschläge erarbeitet, welche Rolle Krankenhäuser, 
Rettungsdienste, Leitstellen und der ambulante Sektor dabei übernehmen sollten. Unter anderem fordert 
das Thesenpapier der Stiftung, dass „Krisen-/Zentrumskliniken“ als primäre Anlaufstellen zu benennen 
seien, grundsätzlich sollten aber alle Kliniken eingebunden werden. Zudem müssten Strukturreformen 
Qualität und Resilienz steigern. Das über 140 Seiten starke Paper wurde von Personen aus den 
Führungsebenen des Kommando Gesundheitsversorgung der Bundeswehr, von Kassenärztlichen 
Vereinigungen und Ärztekammern, Krankenkassen, Kliniken, Fachgesellschaften und Rettungsdiensten 
erarbeitet und steht auf der Webseite der Stiftung kostenfrei zum Download zur Verfügung. 

https://growthzonecmsprodeastus.azureedge.net/sites/2524/2026/07/2026-IFHE-World-Congress-Program-Brochure-7_4_26.pdf
https://www.ihs.ch/jahresfachtagung2027/
https://www.fachmesse-krankenhaus-technologie.de/home
https://www.watercryst.com/anwendungsgebiete/klinik-pflege/
https://www.firian.com/   
https://zenodo.org/records/21499234/files/2026_07_22_EFT2026_Thesenpapier-zenodo_def.pdf?download=1
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/*in – Warum wir nicht gendern: https://www.fkt.de/index.php?id=172

Wenn Sie auf den Informationsvorsprung durch den FKT-Newsletter verzichten möchten, können Sie sich 
hier abmelden.

News · News · News · News · News · News · News · News · News

mailto:maria.thalmayr%40fkt.de?subject=
mailto:verlagsservice%40imke-ridder.de?subject=
https://www.fkt.de/index.php?id=172
https://www.fkt.de/news-wissen/newsletter/

